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Protokoll Nr. 2/2014 
 
 

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Schwesing am Montag, dem 24. 
März 2014, 19:30 Uhr in Schwesing, MarktTreff Schwesing, Schulstraße 11 
 
 
Anwesend: 
 Mitglieder: Bgm. Wolfgang Sokoll  
  GV Thomas Bahnsen  
  GV Inke Carstensen-Klatt  
  GV Matthias Christiansen  
  GV Frank Greve  
  GV Marco Gutbier  
  GV Peter Hansen  
  GV Volker Herrmann  
  GV Freia Köster  
  GV Everwien Kramer  
  GV Udo Lohr  
 
 Gast:   Herr Jürgen Makoben, Schwesing, EnergieVersorgung  
  Schwesing eG 
 
 Von der Amtsverwaltung Viöl:  LVB Gerd Carstensen, zugleich als Proto- 
   kollführer 
 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über Ände-
rungsanträge zur Tagesordnung  

2. Einwohnerfragestunde 
3. Genehmigung des Protokolls Nr. 1/2014 vom 14. Januar 2014 
4. Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung von Arbeitsgruppen in der 

Gemeinde Schwesing 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von eingegangenen Zu-

wendungen / Spenden 2013 
6. Benennung eines Wahlvorstandes für die Europawahl am 25. Mai 2014 
7. MarktTreff Schwesing 

7.1 Sachstandsbericht 
7.2 Haus- und Nutzungsordnung 
7.3 Finanzielle Förderung Verein „ MarktTreff Alte Schule Schwesing e. V.“ 

8. Bildung eines Sonderausschusses „Finanzierung Kindergarten Schwesing“ 
9. Berichte 

9.1 Bürgermeister 
9.2 Gremien 

10. Anträge 
11.    Verschiedenes 
12. Grundstücksangelegenheiten 
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Zu Pkt. 1 der TO: 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über Ände-
rungsanträge zur Tagesordnung 
 
Um 19:33 Uhr eröffnet Bgm. Wolfgang Sokoll die Sitzung und begrüßt alle Anwesen-
den recht herzlich. Seine besonderen Grüße gelten den zahlreichen Zuhörern, Gast 
Jürgen Makoben sowie LVB Gerd Carstensen, den er zugleich zum Protokollführer 
bestellt. Die Einladung ist form- und fristgerecht ergangen. die Gemeindevertretung 
ist beschlussfähig, Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
Zu Pkt. 2 der TO: 
Einwohnerfragestunde  
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
Zu Pkt. 3 der TO: 
Genehmigung des Protokolls Nr. 1/2014 vom 14. Januar 2014 
 
Das Protokoll über die Sitzung vom 14. Januar 2014 ist allen Mitgliedern zugegan-
gen. Es wird in der vorliegenden Fassung einstimmig genehmigt und unterzeichnet. 
 
 
Zu Pkt. 4 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung von Arbeitsgruppen in 
der Gemeinde Schwesing 
 
Die von der GV Schwesing am 25. November 2013 (s. Protokoll GV Schwesing Nr. 
7/2013 TOP 5) beschlossene neue Hauptsatzung ist kommunalaufsichtsbehördlich 
genehmigt und zwischenzeitlich in Kraft getreten. Allen GV ist mit der Einladung die 
der Urschrift des Protokolls beigefügte Vorlage (Anlage 1) zugeleitet worden.  
 
Die GV beschließt einstimmig, 
 

1. dass die nach Inkrafttreten der neuen Hauptsatzung entfallenden gemeindli-
chen Ausschüsse in Arbeitsgruppen mit den gleichen Aufgabenbereichen wie 
bisher umgewandelt werden. 

2. dass die bisherigen Mitglieder der gemeindlichen Ausschüsse Mitglieder der 
neuen Arbeitsgruppen werden. 

3. dass die Entschädigungssatzung der Gemeinde Schwesing analog auch für 
die Mitglieder der Arbeitsgruppen gilt. 

 
 
Zu Pkt. 5 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von eingegangenen Zu-
wendungen / Spenden 2013 
 
Bgm. Sokoll informiert über die Spenden und Zuwendungen im Haushaltsjahr 2013.  
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Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die eingegangenen Zuwendungen 
und Spenden für das Jahr 2013 anzunehmen. Die Aufstellung wird der Urschrift des 
Protokolls als Anlage 2 beigefügt. 
 
 
Zu Pkt. 6 der TO: 
Benennung eines Wahlvorstandes für die Europawahl am 25. Mai 2014 
 
Am 25. Mai 2014 findet die 8. Direktwahl zum Europäischen Parlament statt. Die GV 
schlägt folgenden Wahlvorstand vor: 
 

Wahlvorsteher Bgm. Wolfgang Sokoll 

1. Beisitzerin, zugleich stellv. Wahlvor-
steher 

GV Everwien Kramer 

2. Beisitzer, zugleich Schriftführerin GV Inke Carstensen-Klatt 

3. Beisitzer, zugleich stellv. Schriftführer GV Marco Gutbier 

4. Beisitzer GV Volker Herrmann 

5. Beisitzerin GV Freia Köster 

6. Beisitzer GV Frank Greve 

7. Beisitzer GV Peter Hansen 

8. Beisitzer GV Thomas Bahnsen 

 
Als Stellvertreter wird nominiert GV Udo Lohr. Das Wahllokal befindet sich erstmalig 
im MarktTreff, Schulstraße 11. 
 
 
Zu Pkt. 7 der TO: 
MarktTreff Schwesing 
 
7.1 Sachstandsbericht 

Bgm. Sokoll berichtet über mehrere Sitzungen des Lenkungsausschusses bzw. 
mit Pächter Gisbert Dietrich, Wester-Ohrstedt. Angesichts des fehlenden Um-
satzes mussten die Öffnungszeiten reduziert werden. Eine Übersicht der Kun-
denbewegungen wird zur Verfügung gestellt. Die Kundenfrequenz in der Woche 
ist nicht zufriedenstellend, am Wochenende hervorragend. Positiv bemerkbar 
macht sich auch der Wechsel des Bäckers zur Firma Gerhard Lorenzen, 
Joldelund. 
 
Die GV berät über Möglichkeiten zur Steigerung des Umsatzes wie 
 

 verlängerte Öffnungszeiten durch ehrenamtlichen Einsatz 

 Werbetrommel 

 verbessertes Warenangebot. 
 
MarktTreff-Verein Vorsitzender Erich Kuhn berichtet über eine gute Auslastung 
des MarktTreffs in den Abendstunden. 
 
Es sind noch Baumängel zu beseitigen. 
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7.2 Haus- und Nutzungsordnung 
Allen GV ist mit der Einladung die vom Lenkungsausschuss mit der Verwaltung 
und dem MarktTreff-Verein erarbeitete Haus- und Nutzungsordnung zugegan-
gen. Insbesondere die Bereiche 
 

 Gebühren / Miete (§ 2) 

 Haftung bei Diebstahl (§ 4) 
 
werden rege debattiert. Es soll noch ein Hinweisschild „Bitte auf Garderobe 
selbst achten. Keine Haftung bei Diebstahl.“ beschafft werden. Die Haus- und 
Nutzungsordnung ist im MarktTreff auszuhängen.  
 
Die GV beschließt einstimmig 
 

 die der Urschrift des Protokolls beigefügte Haus- und Nutzungsordnung 
(Anlage 3) 

 die Haus- und Nutzungsordnung MarktTreff analog auch für den Aufent-
haltsraum im Feuerwehrgebäude insbesondere hinsichtlich der Gebüh-
ren / Miete anzuwenden. 
 

7.3 Finanzielle Förderung „MarktTreff Alte Schule Schwesing e.V.“ 
Der MarktTreff Verein möchte für seine Aktivitäten den Haftpflichtdeckungs-
schutz sicherstellen. Der Kommunale Schadenausgleich Schleswig-Holstein 
(KSA) stellt den Deckungsschutz sicher, wenn der Verein sich zu über 50 v.H. 
aus kommunalen Zuschüssen finanziert.  
 
Die GV berät mit den anwesenden Vertretern des MarktTreff Vereins über mög-
liche Alternativen und beauftragt die Verwaltung, ein Kostenangebot von ver-
schiedenen Versicherungen für den Haftpflichtdeckungsschutz MarktTreff Ver-
ein einzuholen. 

 
 
Zu Pkt. 8 der TO: 
Bildung eines Sonderausschusses „Finanzierung Kindergarten Schwesing“ 
 
Die ev.-luth. Kirchengemeinde Schwesing hat den bestehenden Kindergartenvertrag 
fristgerecht zum 31. Dezember 2014 gekündigt. Für die Vertragsverhandlungen mit 
der Kirchengemeinde Schwesing wird folgender Sonderausschuss „Finanzierung 
Kindergarten Schwesing“ gebildet: 
 
 Bgm. Wolfgang Sokoll, zugleich Mitglied Kindergartenbeirat 
 GV Inke Carstensen-Klatt, zugleich Mitglied Kindergartenbeirat 
 GV Udo Lohr 
 
 
Zu Pkt. 9 der TO: 
Berichte 
 
9.1 Bürgermeister 

Bgm. Sokoll berichtet über 
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 Genehmigung der 10. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Schwesing (Windkraft) durch Erlass des Innenministeriums vom 
20. März 2014 

 23. Januar  Sitzung Bau- und Wegeausschuss 

 23. Januar  Sitzung Kindergartenbeirat; die Vormittagsgruppen (Krippen-
- /11 Kinder; Schmetterlings- /23 Kinder) sind gut ausgelastet. Die Fami-
liengruppe nachmittags / 10 Kinder, kann noch Kinder aufnehmen. 

 24. Januar Feuerwehrball  

 30. Januar Sitzung Lenkungsausschuss MarktTreff  

 3. Februar Gespräch mit Stadtverordnetenkollegium Husum / CDU-
Fraktion 

 4. Februar Gespräch Lenkungsausschuss mit Kaufmann Dietrich / BELA 

 7. Februar Sitzung Stadt-Umland Husum AG; die Schaffung des geplan-
ten Mischgebietes wird unkritisch gesehen 

 9. Februar Neujahrsempfang Stadt Husum / Bundeswehr 

 10. Februar Sitzung Lenkungsausschuss MarktTreff 

 20. Februar Sitzung Lenkungsausschuss mit Kaufmann und MarktTreff 
Verein 

 26. Februar Gespräch zum Thema ärztliche Versorgung im Ohrstedter 
Raum; die Arztpraxis Kiehl wird durch das Arztehepaar Töllner ab 1. Ja-
nuar 2015 weitergeführt. 

 21. März Salvatorabend bei der Bundeswehr 
 

9.2 Gremien 
a.) Arbeitsgruppe Bauplanung 

Am 13. März sind in einem Gespräch mit der Landgesellschaft Schleswig-
Holstein weitere Einzelheiten zur Ausweisung eines Mischgebietes für die 
Umsiedlung des Gewerbebetriebes Röhe erörtert worden. Die Landgesell-
schaft wird Details im direkten Kontakt mit dem Investor und der Landes-
planung erörtern. 
 

b.) Arbeitsgruppe Bau, Umwelt und Wege 
Im Gemeindegebiet sind verschiedene Gräben ausgehoben und Hecklö-
cher verbreitert worden. Bgm. Sokoll bedankt sich bei GV Matthias Chris-
tiansen für seinen besonderen Einsatz. 
 
Im Peerkoppelweg ist im Bereich der Doppel-S-Kurve ein Versicherungs-
schaden entstanden (Schwerlastverkehr). Bei einem Ortstermin wurde 
Einvernehmen erzielt, die Kurven zu entschärfen. Die Gemeindevertretung 
beauftragt die Firma Gerd Paulsen mit den erforderlichen Tiefbauarbeiten. 
Kosten Gemeinde: ca. 2.500 € abzüglich Versicherungsleistung. 
 

c.) Saubere Gemeinde Schwesing 
Am Sonnabend, 29. März, findet die Aktion „Saubere Gemeinde“ statt. 
Treffpunkt 9:30 Uhr FF-Gerätehaus. Bgm. Sokoll appelliert an die Öffent-
lichkeit, sich zahlreich zu beteiligen. 
 

d.) Westküstentrasse 
GV Inke Carstensen-Klatt berichtet über die Gespräche vom 13. Februar 
2014 im TenneT-Projektbüro, Husum. Es waren sehr konstruktive Gesprä-
che, bei denen die planmäßige Trassenführung in Abschnitt 3 der West-
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küstenleitung vorgestellt wurden. Ein Übersichtsplan des Vorzugskorridors 
„Gemeinde Schwesing“ wird im Sitzungsraum öffentlich zur Einsichtnahme 
ausgehängt. Das Gemeindegebiet wird nur ca. 1,5 bis 2 km berührt, und 
es werden gute Abstände zu den Wohnhäusern eingehalten. Die Gesprä-
che mit den Landeigentümern folgen in Kürze. 
 
 
 

e.) Schulverband Viöl 
GV Udo Lohr, zugleich Verbandsvorsteher des Schulverbandes Viöl, be-
richtet, dass 
 

 für das Freibad Ohrstedt für die Saison 2014 noch eine Betriebs-
aufsicht gesucht wird. 

 im Freibad Ohrstedt zukünftig auch Frühbaden möglich ist. 

 Vertragsverhandlungen mit der BEO, Wester-Ohrstedt, über die 
Anpassung der Vergütung für die Beheizung der Schulgebäude und 
des Freibades geführt werden. 

 Schalldämmmaßnahmen in der großen Turnhalle am Schulstandort 
Viöl erforderlich sind. 

 ein Sonderausschuss sich kurzfristig mit der Entwicklung der Schü-
lerzahlen beschäftigen wird. Heute ist schon gegenüber 2010 ein 
Rückgang von 14 v.H. zu verzeichnen. Die heutigen Zahlen werden 
sich in 10 Jahren halbiert haben. 

 
 
Zu Pkt. 10 der TO: 
Anträge 
 
10.1 Nahwärmeversorgung Schwesing / Gestattungsvertrag 

Der Vorstand der EnergieVersorgungSchwesing eG beantragt die Wegenut-
zung in der Gemeinde Schwesing, um ein Nahwärmenetz zu installieren. Allen 
GV ist das Schreiben mit der Einladung zugegangen. Bgm. Sokoll begrüßt als 
Vertreter des Vorstandes Herrn Jürgen Makoben. 
 
Der ursprüngliche Gedanke einer flächendeckenden Nahwärmeversorgung ist 
mangels Interessenten fallen gelassen worden. Nunmehr sollen nur noch die 
Straßen Sergeantenweg und Westerende versorgt werden. Hierfür wird ein ca. 
200 m² großes Gemeindegrundstück am Sergeantenweg benötigt. Von den 
erforderlichen 27 Interessenten sind heute 23 vorhanden. Die EnergieVersor-
gungSchwesing eG  ist heute nach seinen Aussagen noch nicht gegründet. 
Da die in der Kalkulation berücksichtigten Investitionen nur bis zum 1. August 
2014 bereitstehen, ist Eile geboten. Eine Baugenehmigung soll für das Investi-
tionsvorhaben nicht erforderlich sein. 
 
Die Gemeindevertretung beauftragt die Arbeitsgruppe Bau, Umwelt und Wege 
mit den weiteren Verhandlungen und bevollmächtigt die Arbeitsgruppe, ab-
schließend zu entscheiden. 
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10.2 Nahwärmeversorgung / FF-Gerätehaus 
Die Gemeindevertretung bevollmächtigt die Arbeitsgruppe Bau, Umwelt und 
Wege, gemeinsam mit der EnergieVersorgungSchwesing eG einen Anschluss 
für das Feuerwehrgerätehaus auszuhandeln. Die Gemeindevertretung befür-
wortet einen Anschluss. 
 

10.3 Geschäftsanteile Flughafen Husum - Beteiligungs- und Verwaltungs-
GmbH 
Frau Verena Mesch, Husum, hat der Gemeinde Schwesing mit Schreiben vom 
20. Februar 2014 den Kauf von 15 Anteilen zu je 250 € angeboten. Das 
Schreiben ist der Gemeindevertretung als Vorlage mit der Einladung zuge-
gangen. 
 
Auf Vorschlag von Bgm. Sokoll beschließt die Gemeindevertretung einstim-
mig, den Kauf abzulehnen. 
 

10.4 Verkehrslandeplatz Husum-Schwesing 
Mit Schreiben vom 19. Februar 2014 teilt die Bundesanstalt für Immobilienauf-
gaben (BIMA), Kiel, mit, dass der Verkehrslandeplatz auf der Bundeswehrlie-
genschaft Flugplatz Husum-Schwesing (ca. 45 ha) veräußert werden soll. Die 
Gemeinde Schwesing hat eine so genannte „Erstzugriffsoption“. Das Schrei-
ben ist der Gemeindevertretung in Kopie mit der Einladung als Vorlage zuge-
gangen. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, 
 

 der BIMA gegenüber ihr Interesse an einem Erwerb (Erstzugriffsoption) 
zu bekunden. 

 die Kaufpreisforderung zu erfragen. 

 sich intensiv am weiteren Verfahren zu beteiligen. 
 

10.5 Regenrückhaltebecken B-Plan 5 / Schafhaltung 
Mit Schreiben vom 5. März 2014 beantragen gemeinsam verschiedene Anlie-
ger des Norderwang, „dass jegliche Viehhaltung, im Besonderen Schafhal-
tung, am Regenrückhaltebecken nicht erlaubt ist“. Der GV liegt das Antrags-
schreiben im Wortlaut vor.  
 
Die GV berät, ob und ggf. unter welchen Voraussetzungen die bisherige prak-
tische Pflege des Regenrückhaltebeckens weiterhin möglich ist.  
 
Gemeinsam mit verschiedenen anwesenden Anliegern wird folgender Kom-
promiss vereinbart: 
 

1. Schafhaltung möglich (bis zu 5 Schafe) 
2. Zaun im Abstand von 2 m zu den Gärten 
3. keine Lämmer. 

 
Bgm. Sokoll wird mit dem Schafhalter abklären, ob die Kompromissformel für 
ihn akzeptabel ist. 
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10.6 Maibaum 
GV Frank Greve beantragt einen Zuschuss in Höhe von 300 € für die Unter-
stützung bei der Aktion „Maibaum 1. Mai“. Sowohl Schützengilde als auch 
Landfrauen und Feuerwehrkapelle sollen in die Planung mit eingebunden 
werden. Die Gemeindevertretung stimmt einstimmig zu. 
 

 
Zu Pkt. 11 der TO: 
Verschiedenes 
 
1. Ehemaliger Bekanntmachungskasten / FF-Gerätehaus 

Durch die Neufassung der Hauptsatzung steht der ehemalige amtliche Bekannt-
machungskasten beim Feuerwehrgerätehaus der Allgemeinheit zur Verfügung. 
Der Schlüssel befindet sich beim Vorsitzenden der Arbeitsgruppe Soziales, Ju-
gend und Kultur GV Frank Greve. 
 

2. Sitzbank 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Sitzbank im Mildstedter Weg reparaturbe-
dürftig ist. 
 

3. Straßenflohmarkt 
Die Arbeitsgruppe Soziales, Jugend und Kultur befasst sich mit der Organisation 
eines Straßenflohmarktes Schwesing. Die Frage der ordnungsbehördlichen Ge-
nehmigung klärt GV Frank Greve mit dem Amt Viöl, Ordnungsamt, ab. 

 
- Auf Antrag wird die Öffentlichkeit der Sitzung aufgehoben. - 
 
 
Zu Pkt. 12 der TO: 
Grundstücksangelegenheiten 
 

 
- Die Öffentlichkeit der Sitzung wird wieder hergestellt. - Bgm. Sokoll gibt folgen-
de in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt: 
 

1. Ein weiteres Grundstück im B-Plan Nr. 5 (Sergeantenweg) kann veräußert 
werden. 

2. Die Verwaltung prüft die Veräußerung von Gemeindeflächen. 
3. Für die Übergabe des neuen Feuerwehrfahrzeuges und den anschließenden 

Tag der offenen Tür werden Haushaltsmittel zur Verfügung gestellt. 
 
 
Mit einem Dank für die rege Mitarbeit schließt Bgm. Sokoll um 23:00 Uhr die Sitzung 
und wünscht einen guten Heimweg. 
 
 
Der Vorsitzende     Der Protokollführer 
 
 
-----------------------------------------------  ---------------------------------------- 
Bgm. Wolfgang Sokoll    LVB Gerd Carstensen 


